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  Information 
zur Erhebung personenbezogener Daten durch die Stadt Lippstadt 
nach Artikel 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

Fachbereich / Fachdienst 
Familie, Schule und Soziales / Beurkundungen und Führung des 
Sorgeregisters 

 

Verantwortliche/r 
 
 
 

Stadt Lippstadt – Der Bürgermeister 
Ostwall 1, 59555 Lippstadt  
Telefon: 02941 980-0 

E-Mail: pressestelle@stadt-lippstadt.de 

Internet: www.lippstadt.de 

Datenschutzbeauftragte/r Kreis Soest - Der Datenschutzbeauftragte  
Hoher Weg 1-3, 59494 Soest 
Telefon: 02921 300 
E-Mail: datenschutzbeauftragter@kreis-soest.de 

Zweck/e der Datenverarbeitung 
 

Personenbezogene Daten werden erhoben für die 
Durchführung der gesetzlichen Aufgaben des 
Jugendamtes, insbesondere: 

 Beurkundungen 

 Führung des Sorgeregisters 

 Bescheinigung der der Nichtabgabe von 
Sorgeerklärungen (Negativattest) 

Wesentliche Rechtsgrundlage/n 
 

Personenbezogene Daten werden auf der Grundlage der 
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c), Abs. 3, 9 Abs. 2 lit. f) DSGVO 
i.V.m. §§ 58a, 59, 61 ff. SGB VIII erhoben. 

Empfänger / Kategorien von  
Empfängern der Daten 
 

Personenbezogene Daten werden, sofern es dem Zweck 
dient und notwendig ist, weitergegeben an: 

 das Standesamt, bei dem die Geburt des Kindes 
beurkundet wurde (für im Ausland geboren Kinder 
das Standesamt I in Berlin) 

 den anderen Elternteil 

 soweit ergänzend oder abweichend vorhanden, 
auch andere gesetzliche Vertreter 

 ggf. das Jugendamt, das das Kind in der zu 
beurkundenden Angelegenheit gesetzliche vertritt 

 ggf. das Jugendamt, in dessen Bereich das Kind 
geboren wurde, zur Eintragung ins Sorgeregister 
(bei im Ausland geborenen Kindern das 
Landesjugendamt Berlin) 

 die Vermittlungsstelle für Auslandsadoptionen 

Dauer der Speicherung  
 

Beurkundungen nach § 59 SGB VIII: 30 Jahre 
 
Weiterhin werden die personenbezogenen Daten nur so 
lange verwendet, wie diese für die Erfüllung des Zweckes 
erforderlich sind. 

Verpflichtung des Betroffenen zur 
Bereitstellung der Daten,  
Folgen bei Nichtbereitstellung 

Eine Verpflichtung zur Bereitstellung der Daten an die 
Stadt Lippstadt besteht grundsätzlich nicht. Sofern die 
Daten nicht bereit gestellt werden, kann eine Beurkundung 
nicht erfolgen oder ein Negativattest nicht erteilt werden. 

Datenquelle/n 
 

Es können Daten bei den betroffenen Personen erhoben 
werden. 

Kategorien der 
personenbezogenen Daten  
 

Es werden folgende personenbezogene Daten erhoben, 
soweit diese erforderlich sind: 

 Personendaten, insbesondere Vorname und 
Familienname, Geburtsdatum und –ort, 
Staatsangehörigkeit, Familienstand 

 Kontaktdaten, z.B. Anschrift, Telefonnummer 

 Angaben zu den persönlichen und wirtschaftlichen 
Verhältnissen, insbesondere: Angaben zu 
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Lebenspartnern und weiteren Kindern, Angaben 
zum Einkommen und Vermögen nach Grund und 
Höhe, Angaben zum Beruf 

 Bankverbindungsdaten 

 Kranken- und Sozialversicherungsnummer 

 Gesundheitsdaten, bei Auswirkungen auf den 
Unterhalt 

 Religionszugehörigkeit 

Betroffenenrechte 
(Artikel 15 - 18, 20, 21, 77 DSGVO) 
 
 
 
 
 

Betroffene Personen haben folgende Rechte, wenn die 
gesetzlichen und persönlichen Voraussetzungen erfüllt 
sind: 

 Recht auf Auskunft 

 Recht auf Berichtigung 

 Recht auf Löschung 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

 Recht auf Widerspruch 

 Recht auf Datenübertragbarkeit 

 Recht eine erteilte Einwilligung jederzeit zu 
             widerrufen 

 Recht auf Beschwerde bei einer  
             Aufsichtsbehörde 

Zuständige  
Aufsichtsbehörde 
 
 
 

Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen (LDI) 
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
Telefon: 0211 384240 
Telefax: 0211 38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
Internet: https://www.ldi.nrw.de/ 
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